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Nr 55 Größte Abonxentenzahl

Halleſches Fagebslatt
Sezugspreis 50 Pfg monatlich trei ins Haus

t Bau er a h h eHurch die Poſt u 7 t ädesgt pa 8 mit den Hum Blüttern
viertetährüch außer Beelgeld

m e h eAue 2erſcheint täglich iaußzer Sorntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Die heutige Bummer umfaßt 18 Seiten

Reneßte Ereigniſſe
Der Kronprinz begab ſich am Montag nach Paſewalk zur 7
an der Jubelfeier des Küraſfier h Königin Pommerſches Nr 2
Jn Dresden ſind Gerüchte verbreitet äbe über eine abermalge Eheſchließung

des Königs Friedrich Auguſt

Die Nordd Allg Ztg meldet daß der Geſetzentwurf über die
Gewährung von Reichstagsdiäten demnächſt der deſinitiven Beſchluß
ſaſſung des preußiſchen Staatsminiſteriums unterliegen werde

Die Budgetkommiſſion des Reichstags beſchloß am Montag die
Beſchwerde der Akwa Leute dem Reichskanzler als Material zu
überweiſen

In Brüſſel fand am Sonntag ein internationales Meeting der Sozialiſten

ſtatt Parole war Krieg dem Kriege

Jn einer Verſammlung von 6000 Mitgliedern des ruſſiſchen Handels
und Jnduſtrie Verbandes wurde Proteſt gegen die reaktionäre Hand
habung der Landesadminiſtration erhoben

Von der Marokko Konferenz
Halle 6 März

ſchreibt über die VorDie offiziöſe Norddeutſche Allgemeine Zeitung

e in

e eberaten habe Wahrend die deutſchen Delegierten dafür eintraten
zunächſt die Bankfrage zu erſedigen hielt es die Mehrheit der übrigen

noch vor der nächſten Plenarſitzung über die
eifrage abzuhalten

daß durch ein
Angelegenheiten

der

tut Unrecht ihr wie in einzelnen aus
Wird

durch die von der Konferenz beliebte Art der geſchäftlichen Be
noch vor

Vertreter für zweckmäßiger
Bankfrage eine vertrauliche Beſprechung über die Polize
Als Grund hierfür wurde von mehreren Seiten angeführt
ſolches Vorgehen die ſchließliche Verſtändigung in beiden

werden könne Die Abſtimmung betra
Geſchäftsordnung und man
ländiſchen Blättern geſchiehßt
tatſächlich

dandlung

ererrhte reichtert alſo eine Frage
volitiſche Bedeutung beizumeſſen

Hef Ga gerter beiden Hauptfragen der Ausgleich der in jeder

Deſtreich Ungarn und Marokko in der Minderheit

Jn der k der Konferenz in
Kuem e de Senr Ende

Mittwoch 7 März 1906

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Ragiſtrats zu Halle a J

18 Jabrgang
Möſhemliſe Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Hallel ch ANeuelVerantwortliche n
Bildelm Teske Sinn Telegramme Keine Thron
Theodor Bach Bokales Umgebung Handel Kericho
Jean Fſchweiler Toeater Kun Sport Fertletam

Atred h ch Jujſeratender
Amtlich in Halle a S

Straße 15 Eingang Dachrizürase Treppe Brn 45 Ubr nachurtttags
Für Kücdkgabe unveriangter Schriftgäche deine Berdindlichtert

Drug und Berlag von V Kutſchtaqh in Halle z S
Ferniprecher

Kedakttion Sr

blieb mit unerfreulicher
Deutlichkeit klar geworden Zwar bemüht ſich heute die Nordd Allg Ztg
die Abſtimmung darüber ob noch vor Durchberatung der Bankfrage die
Poltzeifrage in einer vertraulichen Komiteeſitzung erörtert werden ſolle als
der politiſchen Bedeutung entbehrend hinzuſtellen und ebenſo wendet ſich

die heutige Nationalztg gegen die ſehr übertriebene Bedeutung die
in der franzöſiſchen Preſſe der Sonnabend Beſchluß finde aber es iſt

und bleibt trotzdem höchſt fatal daß Deutſchland mit Ausnahme
von zwei Stimmen alle gegen ſich hatte Jn dieſem ſo kritiſchen Stadium
der Verhandlungen wäre es von großem Werte für die Stärkung der
Haltung Deutſchlands geweſen wenn die Gründe der deutſche n Dele
gierten gegen gleichzeitige Erled igung der Bank und der Poli eifrage
eine Mehrheit gefunden hätten Das iſt nicht eine bloße zur Geſchäfts
ordnung d o Entſcheidung der Konferenz ſondern es kommt dabe
zum Ausdruck daß keineswegs in dem Grade wie bisher oft genug von
offiziöſen Stimmen en et worden iſt die Erkenntlichkeit der übrigen in
Marokko intereſſierten Mä vorhanden iſt dafür daß Deutſchland mitſoviel Eifer ſich einſetzt für dieſe gemeinſamen Jnterefſen gegenüber Frank

reich und England Jſt die Beſorgnis daß Marokko von Frankreich auf
geſaugt werden könne wirklich allenthalben ſo groß und erſt neuerdings
durch die bekannten Enthüllungen über die franzöſiſchen Treibereien ver
mehrt worden weshalb ſcharten ſich die anderen Mächte die ebenfalls
bedroht ſind von Frankreichs Uebergriffen nicht bei dieſer erſten Gelegen

z e r ſchi z die Mheit gewiſſermaßen oſtentativ um den entſchieden ſchneidigſten Vor

z z r re f 45 r Der akämpfer für wirtſchaftliche Gleichberechtigung in Marokko um Deutſchland

F hen J ſ n F t SEs iſt ein ſchwacher Troſt daß Marokko ſich auf die Seite
Deutſchlands ſtellte die deutſche Politik derart nac

ü i rletztichkeit Marokkos
kaum etwas anderes erwartet werden Sympathiſch berütt

daß Oeſtreich zu uns gehalten hat in dieſer Angelegenheit obſchon wir
Tagesztg S tut einen erfreulichen

i Bündniſſes
darin noch nicht gleich wie die

aber in nngarn herrſcht in weil angeblich S weſte jeder Be

weis fehlt Kaiſer Wilhelm den Kaiſer Franz Joſef im Widerſtand
gegen die ungariſchen Forderungen beſtärkt haben ſoll Jm Ganzen die
Ereigniſſe in Algeciras zeigen daß wir im Ernſtfall kaum auf einen
Freund zählen Bnnen und mit vielen offenen und heimlichen Gegnern
rechnen müſſen War es geradezu nötig daß dieſe Situation auf der
Marokkokonferenz vor aller Welt beleuchtet wurde Es wird vermutlich

leidliches VerſtändigungsArrangement von den Diplomaten
gebracht werden Aber mit Frankreich kommen wir nicht auf einen guten

Fuß und die anderen Mächte ſind mit Erfolg gegen Deutſchland auf
gewiegelt Die Konferenz von Algeciras ſollte nach den Erwartungen des
Fürſten Bülow den Frieden bringen Bis ſieht man nichts als

ein zuwege

nicht gelungen iſt die öffentliche Meinung Deutſchlands zu läuſchen und
zu erregen

Die am Montag in London eingetroffenen Meldungen über die Aus
ſichten der Algectras Konferenz lauten widerſprechend Während die
Times aus Paris den bevorſtehenden Abbruch der Ver

handlungen ankündigt und aus Algeciras berichtet alle Delegierten
hätten jede Hoffnung verloren behauptet der Daily Expreß in

wer r d A n dzuverſichtlichem Tone er habe guten Grund zu der Annadme daß die

Herr ha S c dieKonferenz mit Erreichung guter Ergebniſſe enden werde Auch

D 3 7 S e J 2Daily News läßt ſich aus Berlin telegraphieren das Ein verſtändnis
tſchland verlange bloß greifbare Bürgſchaft dafür

e g d in der Polizeiorganiſation
zum Schließen der offenen Tür mißbraucht werde Der Standard

aß des Königs Pariſer Zehn diplomatiſche Bedeutung

in K f s tſchlands Ehre befriedige
S 3 Anwrügf 5 rettenSpanien In herS nut u nade zu tr en

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Dei

März Hofnachrichte Der Kaiſer unternahm

t t er nennen in r K r t 5D Rge dern morger einen Spazierqar da kte eine erenz m en erche

n 21 r er J rn W her V h r changter i Den hell udud C C r v mee s d degao n
d M 2 d Jdw re W ſern Brrr d t d r run m l ät De en l Aneeheäthn mntt e zFurutenN d 2von 2 t 2 inneren r und im Zi D e S ehe l Mk 144 Schoſem 14 4C wer e t V r re e n erWo nung h 4 el u J rach ein 7hier nene arten d ilu h e er amtlt er 9 44 S J
do h S ren e a r m Gerprel du t i J re o i l h erwir

v J

r 2 e n r 1Ueb d la n M erreiſe des Kaiſerserhbhe de r e Telegra r n rſchreibt die No Allg Ztg Jn Telegr men aus Hamburg en
r d rer me den laſſe t44 a 444 c diſche Dlatter nele i 4 Cit er Kat jer tre aurd21 Aprii an Bord des von der Hamburg Ar a inte e

mpfers Hamburg auf den die Beſaßzung der Katſerjacht Hohen
eine Mütelmeerreiſe an Wir müſſen dieſe

als leere Vermutung bezeichnen Ueber eine Mittelmeerfahrt
des Kaiſers ſteht nichts feſt

Der Kronprinz iſt am Montag zur Teilnahme an der Jubel
feier des Küraſſter Regiments Königin in Paſewalk eingetroffen
Am Bahnhof wurde er von dem Kommandeur des Regiments Oberſt
leutnant von Heydebreck empfangen Der Kronprinz ſtieg zu Pferde nahm
die Meldung des Führers der vrenſchwadton entgegen und ritt derer
Spiße in die Stadt von einer großen Menge ledhaft begrüßt Am
Marktwplatze hielt der Regiments kommandeur eine Anſprache in der er auf
die Bedeutung des Tages hin wies ſowie auf die Ehren und Aus
zeichnungen deren das Regiment ich rühmen könne er ſchloß mit einer
Hoch auf den Kaiſer die Kaiſerin und den Krondrinzen Der Kronprinz

ritt die Front des Regiments ab und nahm deſſen Vorbeimarſch entgegenHierauf begab er ſich in die Wohnung des Kommandeurs und von de

nach dem Offizierkaſino wo das Früdſtück eingenommen wurde

d jetzt aber Eine intereſſante Meldung bringen die Dresd Neueſt Nachandenen Schwierigkeiten erleichtert ſo ſtimmt dies durchaus mit dem Anzeichen des Unfrieden richten nung e eder deutſchen Politik überein De Pariſer ernſte Preiſe mit Verantwortlichkeitsgeiüthl vergechreeſ tepereine Land et a
Aus Berlin wird uns unter dem 5 März geſchrieben Kein t befriedigt doch ruhig die S nnabendabſtinrmung der Algertras Konferenz r r wer T t a a

cher haun n allen Dingen Srjoig hen Dem Fürſten Bälow dem Den Hezblättern die ein Triumphgeſchrei anſtimmten ruft die Pet Gerüchte abermals auf Wie nämtt riautet ſoll die Reije desſo oft das Glück zu Hilfe gekommen iſt iſt das Glück nicht treu Wdlieden Rép zornig zu Wie bedauerlich und ungeſchickt iſt der Eifer des T heh Legationsrates Freiherrn von Salza und Lichtengn die ofſtztell
ei der Herbeiführung eines Hi gdeldernezs mit den Vereinigten Staaten j der franzöſiſchen Preſſe der lärmend die Schlappe Deutſchlands s aubsreiſe na t teinen nderen W

und bei der Marokkofrage Mit der Konferenz von Algeciras haben Dentſchtands Niederlage und ähnlich berausfordernde Artikel und Ueber enden ten n ng de rer
wir uns in die Neſſein geſetzt Das iſt ſeit Sonnabend wo die erſte ſchriften dringt Die Führer eines derartigen Hetzfeldzuges beladen ſich mit m holen Freiherr von Luchteng Hlich m en und
Abſtimmung ſtattgefunden hat mit dem Ergebnis daß Deutſchland mit derſelben Schuld wie deutſche Tollköpfe deren giſtiger Profa es übrigens I nunmeh rückgekehrt en amtücher Sette wird begreifticherweiſe dar

6G iſi J li Der Notar ein alter Vertrauter des gräflichen Hauſes und neigten ſich im Weſtwu ls böten ſie der neuen Schloßrä n an iaue beglückwünſchte die jugendliche Erbin die von der Tragweite bewohnerin freudiges Willkon

Roman von S W Zell des eben Geſchehenen keine Ahnung hatte und ſprach ſie dabei Von der Frettrepr t her eilte ein zartes Rot
w Fortſetzung zachdruck verboten zum erſten Male mit Margarete Bülow an Maly erbebte freudiger Erregung auf de lutlitz e Schlehden in

Hier waren bereits alle Schriftſtücke vorbereitet und harrten bei dieſem Namen und zog das Kind ſtürmiſch an ihre Bruſt frot haſt den Ankommenden entgegen Jhren Verwandten
nur der Unterzeichnung Berg durchflog ſie noch einmal bevor in leiſem Weinen ihren Kopf auf ſeinen Scheitel legend Nun I chtig zunickend umſchlang ſie das Kind und ſchaute es
zur lauten Verleſung geſchritten wurde und fand daß alles den war es doch erreicht das unter tauſend Schmerzen ß Er t tenverſchleier lugen wieder und r wieder an dann
vorherigen Vereinbarungen gemäß aufgeſetzt worden war Nur ſehnte nie Gehoffte Margarete trug ihres Vaters ehrlichen zog ſie auch Maly an ihre Bruſt und te ſie ihre ebe
nen Paſſus wünſchte er jetzt abgeändert Namen und war vor der Welt legitimiert Nie ſtieg ein Schweſter dem Doktor aber drohte ſie lächelnd mit dem Finger

Das Jahresgehalt welches für Fräulein Siedler ausgeſetzt glühenderes Dankgebet aus ihrem Mutterherzen zum Himme Alſo auch der letzte ehrer geworden neckte
war kann geſtrichen werden die Dame bedarf deſſen nicht auf als in dieſer Stunde und der Segenswunſch der damit Komteſſe Schlehden e Ueber Doklo e dergleichen
mehr ſagte er für das geliebte Kind verbunden war mußte Erhörung und von Jhnen erwartet Sie dieſe n ſoll Jhuen

Dankbar ſah ihn Maly mit ſpöttiſchem Erſtaunen der Erfüllung bei gnädigen Schickſalsmächten finden verziehen ſein
Graf qu Berg und auch wohl die Gräfin verſtanden Malys Gefühle Berg lachte und zog die ſeine Hand ehrerbietig an ſeine

Was dieſe Gelehrten doch für unpraktiſche Menſchen ſind und redeten ihr ſanft und freundlich zu ſich zu faſſen Es OSippen
dachte er Gräfin Juliane aber dem noblen Zug ihrer ariſto gelang ihr denn auch und bald fuhr man ins Hotel zurück Jch danke Jhnen dieſen Empfang meiner Braut
tratiſchen Natur fo lgend prote eſtierte wolzin der Graf in ſeiner gewohnten Ra t oſigke t ſchon vorgus flüſterte

Da alles übrige unverändert bleibt wünſche ich durchaus geeilt war Jnzu älow zwiſchen ſichdaß auch dieſe Beſtimmung nicht angetaſtet wird ſagte ſie ſehr u 02 d d r Margarete die Freitreppe hinau nd führten ſobeſtimmt Die Abreiſe nach Wuſtran war erſt für den n i Morgen ungewollt und mr h b e Aug r
Mag die künftige Frau Doktor Berg das Geld verwenden etge e da die Draf n noch einige Einkäufe fur Marg Enkelin feier in das Schloß ihres da ſchiedenen Vaters

wie ſie will es memetwegen den Armen geben jedenfalls gehört a an n men wirr nd ſogleich Und die alten Mauer ten nicht e as der Graf und
es ihr und ſoll ihr bleiben S hrite Zur ger Erlangung einer paffenden CErzieherm für auch wo die Gr r licher gehalten

Berg wollte erwidern aber Maly legte die Hand auf dieſelbe tun woilte als daß e ikelin a lberechtigt anerkennen
ſeinen Arm Es war ein herrlicher Maientag als die Geſellſchaft am könnte e alten Mauern ſt n unbewegt wie ſchon all

Ergib Dich Lieber Weshalb die Frau Gräfin kränken nächſten Vormittag auf der letzten Station vor Wuſtrau an die Jahrhunderte vorher und überdauerten den Wandel der
Was aus ſo gutem Herzen geboten wird ſoll nicht zurück langte Die gräfliche Bedienung erwartete die rſchaften j Zeiten und auch der Menſchenherzer

e werden Jch werde ſorgen daß das Geld würdig J bereits und war es Z1 fjall od der Abſicht des alten Kutſchers Oben in der H ille han r ei der Ankunſt der
verwandt wird Berg nickte Gewähr aber man ſah ihm an geweſen er hatte diesmal ein Viergeſpann genommen wie die Herrſchaft einige Diene erdiener desdaß es nicht gern T eſchah Gräfin zuweilen zu fahren beliebte Eine Stunde ſpäter Grafen Geo eine Geſtalt unter

Graf Bülow jedoch dachte Alſo das ideale Gretchen iſt hielt man vor der Freitreppe des Schloſſes Die altertümlichen d t geläh halbdoch praktiſch Ich habe wieder einmal recht gehabt Dann grauen Mauern desſelben erſchienen heute im ſtrahlenden kindiſchen Mertens der 1 heſtand verſetzt war
nahm der notarielle Akt ſeinen Fortgang und in einer Stunde Frühlingsſonnenſchein weniger düſter als ſonſt von der Zinne und über deſſen orgſamſte Pfle e di e Gräfin in eigener Perſon

war alles erledigt dem Balowſchen Wappen wachte Unfähig zu gehen und zu h hatte er ſich indi luſtig die große Flagge mi
und die maiengrünen Bäume und Sträucher im Park rauſchten

Rollſinhl in die Halle fahren b laſſen un



Werrrwoch wenerauinzeiger fur Haue und oen Saaurers2

daß es ſich bei der Reiſe des Herrn von Salza um eine reine
Wir S aber gleichwohl nach unſeren

die Hoffnung nicht auf daß an dieſem
ichlich etwa s Wadres iſt

haftsran bei der deutſchen Botſchaft in

a reralkonſul nach Kairo verſetztDas en dieſes i omaten wird von der engliſchen
Preſſe mit warmen Abſchiedeworten begleitet Es wird darüber aus

berichtet Der Weggang des Grafen Bernſtorff der ſich hier einer
Behiebtheit erfreut wie kaum ein anderer Diplomat je zuvor wird in allen
dipiomamchen und geyellſchafthchen Kreiſen aufs lebhafteſte bedauert Der
Standard widmet ihm ernen beſonderen Abſchtedsartikel worin er erklärt

Graf Bernfeorff dabe nicht nur viele warme Freunde in England erworben
ſondern auch durch unveränderfiche Courtotſie Verſtändnis für den Stand
punkt ſener Gegner und durch höchſt lobenswerte Offendeit der deutſchen
Diplomatie in England einen hochvornehmen Ton verliehen Unter ſernen
Landsieuten werde ſein Verluſt ebenſo beklagt werden da niemand größeren
Fietß und Takt in der Förderung iorer Jmereſſen und der regen Erhaltunge mere lichen Geiſtes unter deutſchen Element Londons
bewieſen dabe Er werde viele gute Wünſche mit nach Aegypten nehmen

Das 80jädrige Offiziers u feierte am SonntagOberſtientnant Vhrlido von Franuk der ſeinerzert t Zeber30 November v J i Jabre alt ward Seit Kaiſer Wilhelm I de
noch kem anderer preußtſcher Offizier dieſes Feſt gefeiert Jn aller Frühe
empfing der Jubilar en Hand ſchreiben des Kaiſers der ihm jene
Giückwünſche ausſprach und ihn zum Seneralmajer ernannte und
das Rudhegehalt verdoppelte Später kamen Offiziere des 19 Jn
fanterte Regiments und des Gendarmeriekommandos mit Adreſſen und
Blumen Nachmittags heß die Famihe Radziwill ein Feſtmahl anrichten
Herr von Frauk verügt troß ſeines Alters über einen g ſegneren Appetit
und emnen benerdenswerten ruhigen Schiaf von 10 Udr abends bis
früh 7 Ubr und von 2 bis 4 Uhr nachmtttags

c

Bern n d Va aus DenD
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Die kommiſſariſchen Verhandlungen wegen der Anweſenheitsgelder für die Mitglieder des Reichstages ſind wie die
Nordd Allg Ztg hört dem Abſolujſe a ſo daß die endgültigeSeſcht ußfaſſung des Staa sminiſtertums über den Geſetzentwurf in nächſter

Zeit zu erwarten iſt

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte am Montag
die Verhandiung üder die Beſchwerde der Akwa Häuptlinge fort Der
Berichterſtatter Abg Kulkhof brachte eine Reſolunon em daß den Ein
geborenen der Schutzgebiete erdödie Rechtsgarantie gewährt werde daß
Anordnungen zu treffen ſeien wonach gegen die in Unterjuchungshaſr

geſchuldigten die A nwendung körperlicher d gung Zwangs
arbeit und Ketrendaft auszuſchließen ſeien endlich daß durch einen unabgen Beamten eine eingehende un maung über die Beſchwerdepunkte

der AkwaLeute durchgeführt werde Erbprinz zu Hohenlohe ertiärreeine den Grundſätzen der Keſoletion i egeiung des Straj
verfahrens gegen die Eingeborenen liege er Abſicht der Verwattung
ebenjo die geſorderte Behandlung der gebe während der Unter

juchungsdaft Der dritte Punkt betreffe eine Verwaltungsangelegenheit
für die die Regierung ſich das Nädere vorbedalte Die Freilaſfung der in
Haft befindlichen Eingeborenen halte er für unzweckmäßig Die Reſolution
wurde ſchtießuch angenommen

S Gm reußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde

be dbechene h

am Wontag
die S nung des Kultusetats fortgeegt und man t erkdigte die Kapitel
des teien Unterrichts und des Medtzinalwveſens Bei dem letztere
wurden Fragen der Seuchenbekäömpfung der Kinder terblichteit der
Nahrungsmittellontrolle der ärztlichen Fortbildung und anderes berührt
Wie vom Regierungstiſche mitgeteilt wurde unterliegt eine neue Verord
nung über den Verkehr mit Milch zurzeit der Prüfung durch die Ober

t 9 S r 7 3 a FUnter der Spitzmarke Es wird erreicht ſchreibt die

c 2 n Da 2 rer 5Tägliche Rundſchau Nachdem der Diviſionspfarrer Bachſtein in

m ortr 3 5 34Osnabrück wegen jſemes Vortra ges im Oosnabrücker Zweigverein des
4 d O d dern r o Sera ben n e d PEdang eilt ven Dundes 44 d ſich einer V eßung O e Papſt

2 Me 1 etums des Marienkultr ind der eiltgen je ſchuldig ge
macht haben ſoll vom Diviſionsgericht 23 Mai 1905 vom Oberkriegs
gericht Münſter 26 Juni 1905 und nach Aufhebung des Urteils durch
das Reichsmilitärgerrcht nochmals vom Oder kriegsgerich Münſter14 November freigeſprochen r itt dat nunmehr das Reichs
militärgericht das Urteil des Oberkriegsgerichts in Münſter zum zweitenMale aufgehoben und zur anderweitt gen Verhandlung an die Vor
inſtanz zurückgewieſen Der dreimal ren agenoden ivtſionspfarrer
Bachſtein wird ſich alſo zum fechſten Male vor dem Gerichte verant

Aus Deutſch Südweſtafrika kiegt folgende amthche Meldung
vor Oberſt Dame beſtätigt durch ein Telegramm aus Ramanddrift
vom 3 d M die Unterwerfung des Bethanierdäuptiings Cornelius
Dieſer hat ſich am 2 d M tn Netkoms 60 km ſüdweſtlich von Betdanien
mit 75 Männern 35 Frauen und Kindern geſtellt und 54 Gewedre
darunter 47 moderne Hinterlader abgegeben Wie Oberſt Dame weiter
beſtätigt iſt der Erfolg der energiſchen Verjoigung durch die Abteilung des
Hauprmanns Volkmann ſowie der retten Hetziagd zu verdanken
die alle beteiligten Truppen in den letzten en unter den ſchwerſten
Anſtrengungen im dem ſchiuchtenreichen Felégelände veranſtaltet hatten

Frankreich

Die engliſchen und Polinker welche ein Jntereſſe daran
hatten die Jntrigen hochſtehender z Perſönlichkeiten mit dem früherenehe Miniſter des Aeußern Delcaſſé gegen Deutſchland zu ver

tuſchen wußten von der Ungnade und der ſchlechten Behandlung zu berichten
elche beidem vorigen Aufenthalt König Eduards in Frankreich Delcaſſé von

jenem erfahren haben ſollte Die Ungnade hat nicht lange gedauert Aus Paris
wird unterm 5 gemeldet Beim igen Frühſtück in der engliſchen Bot
ſchaft waren der frühere Präſident Loudet mit Gemahlin und der frühere
Miniſter Delcaſſè Gäſte des Königs Eduard

Belgien
Jnternationales Meeting der Sozialiſten

Jm Vollshauſe zu Brüſſel fand am Sonntag abend das große Meeting
tatt welches von dem internationalen ſozialiſtiſchen Bureau einberufen war Jaurès ſowie der Engländer Hydeman und der
Holländer Trolſtra ergriffen nacheinander das Wort und ſprachen über
das Thema Krieg dem Kriege Jaurss erklärte die Haltung derfranzöſiſchen Sozialiſten in bezug auf die Marokkofrage und widerlegte
die Bedauptungen welche von verſchiedenen Seiten gegen die franzöſiſchen
Soziahſten erhoben worden ſeien daß ſie zu gunſten des Auslandes wirkten
Er erklärte die Taktik der Sozialiſten gehe dahin daß kein Land
welches es auch ſein möge gedemütigt werde Hydeman drückte die
Hoffnung aus daß die engliche Sozialdemokratie weitere Fortſchritte machen

Auch Trolſtra wies auf die Fortſchritte des internationalen
Sozial smus hin Als letzter Redner z der Ruſſe Kutſchiakow dasWort und zeichnete ein Bud der ruſſiſchen Revolution und ihrer Folgen
Redner erntete ſtürmiſchen Beifall Die Verſammlung war von über
3000 Perſonen beucht Einſtimmig wurde eine Reiolunon angenommen
welche vorher von dem internationalen jozial iſtiſchen Bureau gebilligt war
und welche beſagt daß in Zukunft die Sozialiſten aller Länder dei jedem
Anlaß wo dem Frieden Europas Gefahr drohe ſich untereinander verſtändigen müßten um eine Störung des Friedens zu verhndern

Rußland
Eine Kundgebung für die Freiheit

Eine bemerkenswerte Kundgebung für die Gewährung der veriprochenen
Freideiten iſt ſeitens ruſſiſcher Handels und Jnduſtriekreiſe zu ver
zeichnen Am Sonntag jand in Petersburg im Verſammlungsſaale des
Adels unter dem Vorſitze Beltajews eine Verſammlung von 6000 Mit
gliedern des Handels und Jnduſtrieverdandes der Stadt Petersdurg
und des ruſſiſchen Reiches ſtatt in der folgende Reſolution einſtimmig

möge

angenommen wurde Die Hebung der Wohlfahrt Rußlands bäng
ab von den in dem kaiſerlichen Manifeft vom 30 Oktober v Js ver
kündeten Freiheiten die in die Grundgefetze aufgenommen werden
27 Das gegenwärtige Vorgehen der Landesregierung

eder Geſetzuchteit bar iſt führt zur adeibaren Erſchütterung derSo ſah Rußlands und kann nicht meh Fenlder werden ohne
äußerſte Gefährdung des Landes und der Dynaſtie

Aus dem fernen Oſten
Die Rückbeförderung der Reſerviſten nach Rußland auf der

Sibiriſchen Bahn geht wegen des Mangels an Lokomotiven und
Wagen nur ſehr langſam von ſtatten Die Bahn befindet ſich zur Zeit
wie aus Charbin berichtet wird in ſchwieriger Lage da es auch an
Heizmatertal fehlt je daß der gewöhnliche Perſonen Poſt und Güter
vertehr teilweiſe hat eingeſtellt werden müſſen Dagegen haben jetzt auch
die Rückbeförderungen auf dem Seewege über Wiadiwoſtok begonnen

Lokales

7 Marz ver 95Herrn Bürgermeiſter Baecker in Schleuſtngen und dem Direktor der
Anſtakt Herrn Wieſenbaumerſter Stein dajeldſt erteilt An dieſe ſind auch
die Anmeldungen neuer Schüler zu richten

Gärtnereiſtatiſtik Zu den Vorarbeiten für die gefeszliche rder gewerbe und ardettsrechtnchen Verhältniſſe des Gärtnereigewerbes be
darf es eingehender ſtatiſtiſcher deren Erhebung für den
2 Mai 1906 an geordnet und deren Durchführung dem Königlichen
Statiſtiſchen Landesamt übertragen worden tſt Die Erhebungen ſollen
ſich nicht erſtrecken auf den feldmäßig betriebenen Gemüſe Pflanzen und
Kräuterban u Feldgä tnereien ebenſowenig auf alle Gärtnerei die
im weſentlichen bloß aus Liebhaberei zur Erholung u dergl und ohne
gärtneriſches Verſonal und ohne gärtneriſche Vorrichtungen betrieben wird
z B die Gärtnerei in kleinen Hausgärten u dergl unterliegen auch Schloß Guts Villen und e e e

erungöveretnen

Unterlkagerintert agen

von Verſchön von Städten Gärtnereien öffentlicher Körper
ſchaften Provinz Krets von Unterrichts und Heilanſtalten Verwuchs
botantſchen und zoologiſchen Gärten u dergl der Zädiung ferner aug
Handel mit Gärmereiartikeln im Umherziehen Die Zählung erfolgt ge
meindewetſe und ihre unmittelbare Durchführung liegt der Ortsbehörde od
Die Zählpapiere gehen den Kreisbehörden und den Magtſtraten der Städte
unmittelbar durch das Königliche Statiſtiſche Landesamt in Bern SW 88
Lindenſtraße 28 zw Erwaige Rückfragen ſind unmittelbar an dieſe Be
hörde zu richten Die Wiedereinſammlung der d und Zädlkarten
in den Gemeinden hat am 4 Mai zu beginnen und muß ſpäteſtens bis
zum 7 Mat beendet ſein

Reuheit bei Gebrauchsmuſtern Bei patentfähigen Erfindungen
iſt die Vorausſetzung matzgedend daß die betreffende Anordnung oder Ein
r nicht ſchon zu anderen Zwecken Verwendung gefunden dat ſo daßalſo der durch die Erfindung bedingte techniſche Vorgang Erfolg oder

Fortſchritt als ſolcher überhaudt noch neu iſt Anders liegen die Verhält
niſſe bei Gebrauchsmuſtern Die Neudeit iſt auch dann noch vorhanden
wenn dieſelde Einrichtung bereits früher zu einem andern
an einem andern Gegenſtand Benutzung gefunden hatte Jn einer über
dieſe Verhältniſſe ergangenen Entſcheidung des Reichsgerichtes wird im All
gemeinen folgendes ausgeführt Em Gebrauchsmuſter beſtehend ver
Knopflochleiſte an Handſchuden war auf Rechtsbeſtändigkeit im Löſch

ege angegriffen worden und dabei unter a geltend gemacht daß ne

lochleiſten bereits früher an Korjetts und nopfſtiefeln verwendet worde
ſeien Dieſer Beweis für die maßgebende Neuheit wurde nicht als ſtich
daltig erachtet denn es ne für den Begriff der Neuheit eines Gebraucde

muſters nicht darauf an ob die Einrichtung zu anderen Zwecken oder aanderen Gebrau genſtänden bekannt geweſen iſt ſondern darauf da

ſte gerade bei dem ſpeziellen Gebrauchszweck in vorliegendem Falle zu
Benutzung an Handſchuhen noch neu war Die Löſchung des angegriffen
Gebrauch muſters konnte daher nicht erfolgen

Stadttheater Die Krankdeitsfälle mehren ſich im Perſonal in
ſolchem Umſange daß der Spielpian abermals bedeutenden Ah
unterworfen werden mußte Die heutige Rdeingold Aufführung wnur durch das Ernſpringen des Frl Roſa Günther vom Stadttheate
in Magdeburg als Frida für Frl Stoll welche total heiſer iſt und
Frl Giers als Rheintochter für S Sarta zu ermöglichen M
Donnerstag wird anſtatt Triſtan Die Hochzeit des Figaro gegebe
Morgen Mittwoch wird der Schwank Der Weg zur Hölle welcher mit
Herrn Kaufmann als Hugo Bendler friſche Erfoige erzielt wiederholt
dem Schwank voran geht das Genredild Der Kurmärker und die Vroarde

Der Weg zur Hölle erlebt morgen vorausſichtlich die letzte Aufführung

da der Spielplan mit weiteren Novitäten beſetzt wird Das Gaſt piel der
Berliner Holiauivieie welches am Freitag Sappho bringt erwecktallen Kreiſen das lebhafteſte Jntereſſe Die berühmte Darſtellertn de
Sappho Roſa verr iſt von den früheren Gaſtſpielen her in beſter Er

n ebenſo Herr Dr Stägemann weicher zuletzt in Gyges und ſei
Ring berechtigtes Aufſehen erregte Billettbeſtellungen nimmt die Theatetaſſe täglich entgegen

Neues Theater Am Mittwoch findet die 15 Aufführung de
Zu gſtückes Sderlock Holmes Eriebniſſe eines engliſchen Detektws ſtatt
Am Donnerstag bleibt das Neue Theater wegen einer Verernsfeftlichket
geſchloſſen Einen intereffanten Abend bringt am Freitag den 9 Man
Deutſchmann s Benefiz an welchem drei Stücke zur Aufführung
kommen Da der Vorverkauf bereits jetzt ein äußerſt reger iſt iſt es rat
ſam ſich re gute Pläze zu ſichern die one Vormerktgebühr an der
Kaſſe des Neuen in üblichen Kaſſenſtunden daben ſindDie beiden Künſtler die Kgl Preuß Hofſchauſprel e u
von Mayburg und Herr Oskar Keßler an den
mitwirken werden We für ihre Daritellung im von den
r von Jtalten durchworten müſſen und das Zentrum darf ernent hoffen daß nun endlich Der Vachruck unſerer Origtnal 2otal Zerichte i nur mit Quelengnagade geſtattet Walhallathegter Die reizende und Der en Kiendennge

n Jan 6 März Operette Das ſjüße Mädel gelangt Mittwoch abend erſtmalig zurPreſſe von Anfang an als zeltSert bezeichnete DSerurteuung Aufführ ngeriolgt Aber ſelbſt wenn Dwiſionspfarrer Bachſtein zum vierten Von der Univerſität Auf Grund ſeiner JnauguralD iſſertationMale freigeprochen werden jollte iſt dafür gezorgt daß ſeine Gegnerſchaft Die Erhik Wildelm Wundts in ihrem Verbaltns am Eudämonismus r Auf die morgen Mittwoch adende 6 Uhr in
gegen den Ultramomaniemus fürchterlich geahnde wird Wie man uns wurde Herrn Otto Conrad Oberlehrer des aus Köthen in Anhalt von der S ttitche ſtattfindende Aufführung der BaSſden Manvinspeſſis on
muteilt iſt Herrn Divoiſionspfarrer Bachſtein von einem Vorgejetßten nade der poaitojophtjchen Fakultät der Doktorgrad erteitt Zur Erlangung der durch die Smngakademie Leitung Profeſſor O Reubke wollen wir d

gt worden ſein Amt niederzulegen da ſonſt der betreffenden Venis legendi für Chirurgie legte Herr Dr Alexander Stieda Aſſtſtenz Muſikfreunde hierdurch nochmals dinwerſen
telle bei den Machtverhältniſſen de Zentrums ungeheure Schwierigkeiten j arzt der chrurghchen Univerſitätsklinik der mediziniſchen Fakultät ſeme Verein der Liberalen Jn der geſtern abend abgehaltenen

entſtänden Herr Dwißonspfarrer Bachſtein hat ſich zu dieſem Verzicht Habilnationsſchrift Die angedorenen Fiſteln der Unterlippe und ihre Em öffentlichen Brg hielt ichs und Landtagsabgeordneter
auf ſein Amt in liebevollem Miueid mit dem Bedrängniſſe ſeiner Vor ſtehung vor Dr Wiemer einen Vortrag über Reichsfi tanzreform und neue Steuern
geſepren auch ſchon im Nodember bereit erklärt und als Termin der Ein Die Wieſenbauſchule Schleufſingen welche einerſeits junge Eine Finanzreform ſei in n Prig u begrüßen mit Rückſicht auf
reichung jeines an ungsegejuches die Beendigung ſeiner Prozeſſe feſt Landwirte im Wieſenbau unterweiſt andererſeits an Wieſenbaumeiſter Schuldenlaſt des Reiches Dieſe Schuldenlaſt ſei gar nicht zu verwund
geſe Herr Dipitonspfarrer Bachſtein verliert alſo wegen eines dem r den ſtaatlichen Meliorationsdienſt theoretiſch und Pratrijch ausbildet weil es im Reiche an der nötigen Sparſamkeit fehle Eine geſun de Rei ichs
Zentrum unangenedmen Vortrages an dem drei preußiſche Gerichte begi nnt das neue Schuljahr das zehnte jett Beſtehen der Anſtalt am finanzreforn i ab lich ohne indirekte Steuern gegen welche d
kein Fehl finden konnten ſein Artt wird wirtſchaftlich durch die Prozeß 19 April 1906 Jm laufenden Winterſemeſter war die Anſtalt beſucht Liberalismus Front mache Wenn die Liebesgaben an die Brenner
Woſten ruimniert wahrſcheinlich auch noch verurteilt und hat die Aufregungen f von 68 Schülern 14 Schüler der Meiſterklaſſe ſind zu der am 19 bis aufgehoben würden könnten allein 60 70 Millionen Mark gewon
und Müden von 6 Gerichtsverhandlungen als Dreingabe Damu wid 22 März ſtatt finden theoretiſchen Abgangsprüfung zugelaſſen worden werden ohne daß der Konſument darunter leide Bei der Reichserbſcha
dann vielleicht auch das Zeutrum vorläufig zufrieden fein und dem Kriegs Jm Jahre 1805 hatten die Schüler Gelegenheit ſich prattiſch zu berängen ſteuer ſeien Grundbeſitzer und Kirchen wieder durch Sonderbeſtimmunge

iniſterium Loffentlich nichts weiter nachtragen Zentrum iſt Trumpf und bei 40 ehren Alle weiteren Auskünſte über die Einrichtungen begünſtigt Am meiſten ſei man aber durch Einführung der Verkel
wehe dem der ſich au d j der Anſtalt werden auf Erjordern von dern nden des Kuratoriums ſteuern überraſcht worden Die Frachturkundenſteuer ſolle 50 Million
Hände hielten eine Blumenſtrauß Gräfin Juhane ſelbſt Seine Zimmer die ihm nun ſeit länger als vierundzwanzig laſſen können an welchem die Tochter des Dayr ugeſchiedenen

bewegt führte trotz der finſteren Miene ihres Gemahls Margarete
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Aber weshalb denn dieſe Eile fragte ſie halb ſchmollend
Berg wünſcht es auch und mein Wunſch begegnet ſich

mit dem ſeinen entgegnete ſie Jch wollte nur Margarete
hierher geleiten und kehre in wenigen Wochen einen anderen
Namen führend für immer hierher zurück das heißt nach
KleinWuſtrau verbeſſerte ſie ſich errötend

Das iſt faſt dasſelbe rief Käthe fröhlich Wir werden
nd wie ich mich runs täglich ſehen ach un Margarete

freue Jch fürchte die ſüße Kleine wird ein beſtändiger Gegen
ſtand des Streites zwiſchen Jhnen meiner Tante und mir ſein
denn jede von uns wird ſie für ſich allein haben wollen

4 e d t d

Jch danke Jhnen herzlich für Jhre Liebe erwiderte Maly
bewegt und es beruhigt mich daß Sie ſich Margaretes
annehmen wollen Sie wird mich dann in den nächſten Wochen
wohl weniger vermiſſen

Es klopite und die Gräfin
wie Maly ihre Zimmer gefielen da
beſtimmt ſein ſollten

Sie werden hoffentlich öfter zu längerem Aufenthalte
kommen und der Doktor anch jagte ſie freundlich

trat ein Sie wollte wiſſen
dieſelben für immer für ſie

hat darin
daß er auch

Jahren gehören liegen dicht neben den Jhren Er
ichtet und ich hoffeerſt meine Söhne unterrichtet

Margarete wenn ſie unter Leitung ihrer Erzieherin erſt weiter
vorgeſchritten iſt in manchen F chern anterrichten wird Auch
eine Franzöſin will ich ſpäter aufs Schloß nehmen damit die
Kleine fließend franzöſiſch jprechen lernt

Maly dankte für alles fand ihre Zimmer ſehr ſchön und
begab ſich dann da mittlerweif ſe die Mi agszrit herangekommen

ar mit den Damen in den Speiſeſaal wo der Graf und
c

r

a J bereits anweſend waren Erſterer hatte Margarete zwi ſchenden Knien und kcß ſich von den Fafanen erzählen wel ſie

ſoeben unter des Doktors Aufſicht gefüttert hatte
Berg hatte einem der Herren einem jungen blühenden

Mann mit üppigem blondem Haupt und Barthaar bei ſeinemEintritt in den ganz beſonders freundlich zugenickt es
war Willibald Koch der einzige Jnſpektor auf Wuſtrau der
es beim Grafen aushielt und alle Launen und Härten desſelben
unter denen er ſchon als Zögling gelitten mit bewunderungs
würdiger Geduld ertrug Nach beendeter Mahlzeit blieb gerade
noch Zeit genug den Kaffee im anſtoßenden Salon zu nehmen
dann mußte die Fahrt zur Bahnſtation angetreten werden
wollte man den Zug nach der Reſidenz rechtzeitig erreichen

Es war verabredet worden daß Berg mit Malhy ſich unbe
merkt entfernen ſollten um Mutter und Kind einen tränen
reichen Abſchied zu erſparen Vorher aber zog Maly ihren
Verlobten beiſeite

Jch kann das Schloß
Sarge gebetet zu haben
Johannes

Er nickte und führte ſie ſchweigend hinaus in die endloſen
Gänge des Schloſſes zur Gruft auch hier ſah es heute weniger

D 23

u

nicht verlaſſen ohne an Egons
flüſterte ſie Hilf mir dazu

ſchauerlich als ſonſt aus denn manch heller Sonnenſtrahl fiel
durch die kleinen Gitterſcheiben und huſchte über die Sargreihenhin Egons Sarg war ganz mit J Kränzen bedeckt
Käthes ebevolle Pietät hatte das an dem Tage nicht unter

auf dem Schloſſe einzog
Malhy weilte eine kurze ä m ſtillen Gebet an dem Sarge

Kein l icher Schmerz keine heißen Tränen brachen
jervor ein ſtiller Friede jungen Weibes

eidenſchaftli
i en

lebte

h e e t Brwar ja doch alles beſſer gewordèn als ſie es in der
finſterſter Verzweiflung je gehofft Dann kehrte Maly erhot
und geſtärkt durch dieſe ſtille Andacht zur Geſellſchaft zurü
nahm derſtoblen Abſchied von dem Grafen und der Gräfi
und verſprach Margarete bald zu den Faſaner
wohin ſie eben mit der Komteſſe ging Als
war fuhr der Wagen vor und it
traten die Reiſe nach der Reſidenz an um dort in aller Stille
ihre Vermählung z zu bewirken

Und wieder gat Komteſſe Schlehden vier Wochen

alle Hände voll zu tun um feierlichen Er mpfang vorzubereiten
diesmal in Klein Wuſtrau in der Villa des Doktors Die
bevorſtehende Einführung einer jungen Frau hat da au den
einfachen Räumen nicht viel geändert Maly wünſchte aus
drücklich daß alles unverändert bleibe und ihrem künftigen
Gatten liebgewordene Räume nicht durd Neuerungen unbe
haglich gemacht würden Jhr eigenes beſcheidenes Mobiliar
gatte ſie in den bisher unbewohnten oberen Zimmern aufſtellen
laſſen und das großmütige Auerbieten der Gräfin auf ihreKoſten wenigſtens einge Räume modiſch ausſtatten zu wollen

fand ebenſo dankbare Ablehnung wie das des Doktors Maly
wollte entſchieden jeden Prunk vermieden wiſſen und man hatte
dem Wunſche der jungen Frau Rechnung getragen Und doch
ſahen die einfachen Räume ſo traulich anheimelnd aus daß
verwöhntere Menſchen als Berg mit ſeiner Gattin ſie manchen
ſtolzen unbehaglichen Pruunkgemächern vorgezogen hätten und
nun gar heute wo die Komteſſe ſie verſchwenderiſch mit Blumen

fülle geſchmückt hatte

ſpäter
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Nr 2 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
20 WMillionen die Fahrkartenſteuer

m habe man in der Kommtſſion
dei fahrkartenſteuer aber Kilometerzuſchläge beantragt

die Weg unannehmbar bezeichnet Die liberale Parteie nur die Fahrkartenſteuer ſondern verlange ſogar eine Herab
u der Tarife Die Automobilſteuer ſei mit einigen Aenderungen in

der Kommiſſion angenommen worden Die Quittungsſteuer durch welche
der Geſchäftsverkehr behindert das Pumpfuſtem begünſtigt und der Hand
werker und Geſchäftsmann ſtark beläſtigt würden habe keine Ausſicht mehr
zuf Annahme Die Bierſteuer bei der das Staffelungsſyſtem eingeführt
werden ſoll ſei keine Schutzwehr für kleinere und mittlere Brauereien
Dieſe würden auch mit höheren Steuern belegt und ihre Exiſtenz no och
mehr untergraden auch die Gaſtwirte hätten darunter zu leiden Die
Tabakſtener würde die uſtrie ſehr ſchädigen Der Umſatz würde
geringer und infolge ein Teil der Arbeiter und Arbeiterinnen beſchäftigungs
iez werden Die Regierungsvorlage ſei deshalb auch in den Haupt
punkten gefallen Die garettenſteuer ſtoße auf techniſche SchwierigkeitenDie Segen brauche ſich nicht üder das Anwachfen der Sozialdemo
kratie zu wundern weil die ärmeren Klaſſen die ſchwere Belaſtung durch
indirekte Steuern ſehr genau fühle Zum Wodhle des Vererlandes müſſe

ſch proteſtiert werden gegen die immer weitere Einführung indirekter
Seeuern Jn der Kommiſſion ſeien nun neue Steuern als Erſatz vor

en ſo die Wehrſteuer gegen welche die Regierung mit Recht ſei
da ſie mit der allgemeinen Wehrpflicht ſich nicht vereinen laſſe weiter die
Annchtspoſtkartenſteuer durch welche eine große Jnduſtrie in welcher
30 000 Perſonen beſchäftigt werden ſehr leiden würde abgeſehen von der
arten Belaſtung der Poſtbeamten Der Sewinn ſei aus ein ganz
ringer Ferner wolle man das Vorto für de rtsverkehr wieder erhöhendann einen Ausfudrzoll auf Kainit und Lumpen einführen die Inſerate
beſecuern ja es ſei ſogar von einer Junggeſellen und Kinderſteuer
Kede geweſen Die liberale Partei könne alle dieſe Vorſchläge nicht gut

zeißen ſie ſei auch der Anſicht chlägenkommen müſſe Alle bisherigen Vorſchläge
Handel Jnduſtrie und Gewer be keine Rückſicht
auf das Agrariertum Nach dieſem mit Beifall aufgenommenen Vowurde folgende Reſolution einſtimmig

daß die Regierung ſelbſt mit Vor
d I 4 m

d r trennteh d v zgenommen deſto mehr ader

angenommen Die Verſammlung
erklärt ſich entſchieden gegen die in der Finanzretormvorlage der Reichs
regierung vorgeſchlagene Erböhur ung der Bier un d Tabakſteuer
die Verkehrs und Quittungsiteuern
Steuerkommiſſion des Reichstags
die Fahrkartenſteuer die Erhöhung des Poſtportos und die iſichts

c C Jtartenſteuer Die Verſammlung hält bei nachgewieſenem Mehrbedarf

mee KenonnDie Grurenrn ert ben d vant c Die i Der
9

beſchloffenen Erſatzſteuern insdefondere

des Reichs die Einfi Zur direkter Rei sſten tern für geboten und fordert
eine gründliche Reform der Branntweindeſteuerung unter Aufhebung der

be aben
e Verein Von vielen Heidebeſuchern wurde während dieſesSinn lebhafte Klage gefüdrt üder den ſchmutzigen Zuſtand des Straßen

am Bahnhof Heide und des Weges welcher vom Tore des
Zalddausgrundſtückes durch den Wald bis zum Heidekruge und Heideſahen führt Der woran b beſchloß desdalb in ſeiner letzten Stzung

einen Arbetter zu beauftragen regelmäßig täglich beſonders aber Sonntags
früd den Uebergang von Bahndof S üder die Fahrſtraße gründlich zugen Außerdem wurde dem Wegewart des Vereins Herrn Kammanr

Birke Vollmacht erteilt den Weg vom Waldhaus nach dem Heidetrug
nach der bereits eingehdolten Erlaubnis der Forſtbehörde ſetzt ausbeffern zu

laſſen An dem im vorigen Jahre ausgedeſſerten Wege vom
über den Sandberg nach Dölau waren wieder viele ſchlechte Stellen ent

J teral b

ſtanden Mit der Ausbeſſerung dieſes Weges iſt begonnen worden So
greift der Heide Verein übera a wo es not tut heifend ein um der All
gemeinheit zu nützen Zu wünſchen iſt deshald da ſich noch recht vieleneue Mugueder zum Vereine anmelden da alle ſeine Ardeiten viel Geld

erfordern die Wegeaufbdeſſerungen beſonders ſehr viel mehr als man als
Late anntmmt

Der Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindfſucht in
der Stadt Halle a S hält ſeine Generawerſammlung am Donnerstag
den 13 März d J abends St Uhr im oberen Saale des S egehoſs
ab Näheres iſt aus dem Jnſerate im Anzengenteile zu

Blaukreuz Verein UnterUnter dem Vorſitz des Herrn Paſtor Hobbingfand geſtern abend eine gut beſuchte Generatverammiung im Stadt

miſſionshauſe ſtatt Herr ErſenbahnBerriebsSekretär Opttz begrüßte die
Anwejenden mit einem Schriftworte Coloſſe 4 V 5 und 6 Aus dem
Jahresberichte entnehmen wir datz der Verein im Jahre 1905 132
Mitgheder zähtte Herr Kau mann Kirchner erſtattete den Kaſſenbericht
Das Vermögen des Vereins iſt nicht ſehr groß darauf kommt es aber bei
den Beſtrebungen des Vereins nicht an der ſeine Aufgabe darin

akttve

rigroitctt
unglückliche Männer und Frauen welche dem Trunk ergeben ſind vonmm Laſter zu el veien Dann wurden die ausſch

r Benriond areidenden Vorſtandsmit
Mußate rn 9 Paooh run i à dn d S rgheder Stadtmiſſionar Scheler Hetneke r derL s D Dool d 9 Jgewählt während die Herren Diakon Doebdel und Unger neu in den Vor

urd S Se Daor r Soind treten Regelmößpige Verſammlungen finden Donnerstags und Sonn
J d

abends nur für Manner im Stadtmiſſionshauſe Werdenplan ſtatt wozu
nete nete dench a

S e So en desEvangeliſcher Bund Freunde des Evangeliſchen Bundes zur

r n derr 5 rtoy tanti Je Je d r m der r Mv rung der deut ch pro l en n t VI n Imr 7 2 e S e r nwoch den 7 März abends S Uhr m Schultheiß Reſtanrant Pof

v r J S ö A 92 rznammen Thema die o eſchwerden der bar Prote
und d v PBeenn e R endie ehe 4 S l h 1 a lre Du v doe bangen De Bu tdesarbe t Jntere en S X d S

o Nzen Veranſtaltung beſtens empfohle

N J e S e 3aturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Zingen
d S r v rIn der lezzten Stzung hielt Herr Dr Wangertn einen Vortrag u
Saiſondimorphismus im Tier und Pflanzenreich Man bezeichnet

d v d Ah dro Jdem Ausdruck Satſondimorphtsmus die zuerſt und vorzugswe r
Tagſchmetterlingen bekannt gewordene Tatjache daß zwei früher für vo

82
Be V I 9verſchiedene Arten gehaltene Falter zu einer und derſelden Art gehöre

t v 2 E J o 9und zwar m der Wetſe daß die eine abwechſelnd aus anderen hervo
5 M r Jgedt Die eme iſt die Winter reſp Frühlingsform aus thren Etern e

warf S W pro n S Tn t ſich im Spätſommer die andere vorzugswerſe der F
J F1 I rerzeichnung unterſchiedene Generation Nach den Unterſuchungen We

anns ſind es in dieſem einſfachſten typifchen Fall Tempe
u e dlüſße welche während de Puvde enſtadiu uns dir 1 a ung

o u r J d F edervorruten er fand nämlich daß durch Einwirkung niederer
Ter 8 J x dTemperatur auf die Puppen der V prorsa ſich die t

v r Der e
derwandlung der normattter zu erwartenden Sommerform in die Winter

wer T Sorm reip in eine Zwiſchenform zwiſchen deiden erreichen 3 da
5 vJ 9 N ren gelang es niemals eine Verwandlung der Winrerform in die

Tonnen m M e J JSommeriorm kü tlich hervorzurujen Man ſiedt deshalb die Winterform

denn Mie r le en e rer d rv J e a 9 4 o d d S d2 2 e J ten des Sommers konnte noch eine zweite Jahresgeneration zur

3 r d b F 9 d 2Entwicklung gelangen dieſe fiel gerade in den Höhepunkt des Sommers
8 e e g n Nee dir rund hierdurch erſolgte allmählich eine Verwandlung der Sommerforn

d t T t e ichen Charaktere ſchließlich Erdlichkeit erlangten Neben dieſen
S r Sachen Fällen von Sariſondimorphismus gibt es eine ganze eide

z der tanznderen die das klare Bild jener weſentlich omplizier
v al F Ju von denen Voriragender tehrere kurz erläuterte ſtets edoch

2 Be der z terte der S rin 1es c e v e M c t 4s r uerne beſtimr Erſcheinungsform des Genere ationswechſels Auf bota

d 4 m 3 n dDem Gediet verſteht man nach Wittſteirs Vorgang unter Satſondtmor

2 5 J 9 2 rphiesmus die bei verſchiedenen Pflanzen gattungen z V Gentiang
Ludpdrafig Alectorolophus u a m beobachtete Erſcheinung daß

Av dier zwei parallele Reihen von Arten ſogen Aeſtivales und
t 9 2 nelutumnales Formen eraus gebildet haben derart daß jeweils

e 2 v v 2zwei Arten berder Reihen bei gleicher geographiſcher Ver
v So 5 redreitung übereinſtimmende Merkmale beſitzen ch aber unter

S 2 3 F d 4 eeinander insbeſondere in habitueller Hinſicht durch die gemeinſamen

t n rn M r 3 Vor KudLharcktere der äſtivalen und autumnalen Keide unterſcheider Es
daupt achlich Bieſenpfl anzen bei denen dieſe Erſcheinung vorkommt und
man erklärt ſich die Entſtehung derſelben in der Weiſe daß ſich die ur

uglc e monomorphe in Anpaſſung an die Verdältniſſe der
tuttur ißig zu derjelben Zeit wiedertedrendezariationen hinſichtlich der Blütezeit

antnüpienden natürlichen r

erſt nachdem das Gras gemàdt iſt biüht und fruchtet Beſonders wichtig

zwei Arten geipalten hat von

iſt daß die Charaktere jeder jaitondimorphen Art erbliche Konſtanz beſitzen

rn
M C

2ins bejor Brrr m De rege mä Jensde rere dre r NeeHeumahd infolge der an indto duelle

9 v 9 d edenen die eine ihre Entwickelung vor dem Grasſchmtt vollendet die andere

ergleicht man nun die Erſcheinungen weiche etmerſet its im WTierrerch
ndrerens im Pflanzenreich a San ondimorpht Smus bezeichnet werden

einander je ut man da de Ab ichkeit zwiſchen beiden nur eine

Se rn e de dere eden Se Dennu iche ihren Wehen nach d grun o zur T enbei den Schmetterlingen hegt eine beſondere Form des Generatio néwechfel

vor zwei oder mehr Generationen derſelben Art wechſein mitunglerche
einander in regeimätiger Folge ab die jeweils vorhandene Form produziert

eme ihr ungierche Nachtommenſchaft Der pflanzuche Sahondrmorphiemuse
ſtehung beruht vielmehr auf einer beſonderen Form der durch

Zuchtwah und die bejonderen Er ften jeder der beiden durch
Spaltung einer Uriorm entſtandenen Arten vererben ſich unmittelbar
Generation zu Generation Jn der ſich anſchließenden leddanten
Diskuſſion wies zunächſt Herr Prof Dr Mez auf die s allgemeine
Bedeutung hin welche die Wutrſteinſchen Verjuchetheoretiſcher Hinſicht haben Herr Dr Brandes hiderr
Fall von Satiſondimorphismus bei einem tropiſchen Schmetterkingwo anders als bei den wiſchen Faltern die deutlich W
dandene Anpaſſung an den Wechſel von Regen und Trockenzeit für
die Erdaltung der Art von Wichtigkeit iſt Herr Dr Franz wies
darauf din daß die auf den Satondimorphismus bezüglichen Verjuche von
Fiſcher und Goldfuß die direkte Vererdbarket erwordener Etgenſchaften er
geben haben Sodann legte Herr Direktor Dr Brandes zwei von dem
bekannten Ornitdologen Paſtor Kleinſchmidt herausgegebene Publtkationen

nämlich die erſte Lieferung von dem Sammelwerk Beraſad und die
tm Anſchluß daran erſcheinende Jeitſchrift Falco beides Serke von hodem
Intereſſe und großer wiſſenſchamtlicher Svedeutung Ferner v HerrDr Brandes e einen merkwürdigen r von Brutparaſitiémus bei
einem nord amerikaniſchen Vogel der ähnkich wie unſer Kuckuck ſeine Eier

in fremde Neſter legt ein anderer Vogel weiß dem dadurch zu begegnen
daß er einen neuen Neſtboden anbringt und ſo das fremde Ei von der
Bebrütung ausſchalte Herr Dr Franz und Herr Voſtrat Schütz ſchloſſen

dittetlungen üder mertwürdigen Neſtdau bei em heimiſchen
Kohlmeiſen Zum Schluß legte Herr Stabs

veterinär a Fleiſcher ein kürzlich erſchienenes Werk über Fiſch
trankheiten vor in welchem alles bisher über dieſen Gegenſtand Bekannte
das in der Literatur ſehr zerſtreut war geſammeht und in durchaus wiſſen
ſchaftlicher Weiſe bearbettet iſt

Für VPoftunterbeamte Zur Gründung

o rn n mee

R ben rVogeln beſonders bon

ein er größeren

r V rchr teinigung verſammeln ſich am Sonnt a den 11 März nachmittags 2 Uhr
in Borcks Reſtaurant die im Ober Poſtdt rettionedezirt Ha le a S au
geſtellten Poſtunterbeamten Hierzu ſind alle Unterbeamten des dieſigen

Od 94 oſtb re D A 2 ten r V b 8der tbdezirto eng eladen m aue n tellt e nti oRndoten uVorarde ter aufnahmefähig ſind ſo beträgt d

über 2000
Orcheſter Muſik Verein Jm geſtrigen Vereinsaben

dildeten Gade s moll Sinfonte die Ouverturen zu Ro djamunde und
Freiſchütz ſowie eine Fantaſie aus Ada die unter Herrn MuſikdirektorWiegerts zugvoller Leitung wohl gelungenen Orcheſ ter Dardtetungen Von de

ſonderem Jntereſſe wurde der Adend dadurch daß ein neues Cello Konzert

moll von Otto Schwendler dem betannten Halleſchen Celliſten ſeineAufführung erlebte Jn allen drei Sätzen des Konzertes Auegro
Andante Vwace zeigt Herr Schwendler ſich als ein an Erfindung reicher
und die muſikaliſchen Ausdruckstormen ganz bederrſchender Komponiſt Daß
der Solopart dankbar geſchrieden iſt erſchernt da der
Komponiſt ja ſelbſt Celliſt tſt aber auch die Behandlung des Orcheſtersiſt eine vortreffliche Herr Schwendler trug geſtern als Konpomſt und als

Celliſt in gleicher Weiſe verdiente Ehrungen davon
Sommerfeſt des II kommunalen BVezirksvereins Jm

Jntereſſe des guten ſei nochmals darauf aufmerham gemachtdaß e dringend erwünſcht iſt daß die Beſucher des ſchon mehrerwähnten
des II kommunalen Bezirksvereins tn

Krferr d JC d des

Zahl der Berechtigten wert

2

erſte

Sommerwer ITI
reſtesnw r Rock dem

t Die Sanitätskolonne des Halleſchen Vahnhofses VBaracken

vereins von 187071 vat wieder einen Kurſu
Verjonen unentgeltlich zu unterrichten in der erſten Hilfe bei i Veiegungen x

s einger r männlicheU e i 1
Als In ruktoren ſtellten ſich in den Dienit dieſer edlen Sache RotesKrenz die Herren Kolonnenärzte Dr Damm und Dr Ledmann Gemeld

J 5 N trf 9 Jdaben ſich zum Unterricht rund 60 Mann aus allen Berufszweigen

da 5 t Junter auch 3 Mann unſerer ſtädtiſchen Feuerwehr Bis i ſind ſeche

J 1 12 2 5
mee richtsabende abgehalten Jn 10 Abenden denkt man die Kurſiſten

a lt vnet morherorfe r hoben de Be hor derr wenn WMerinnen re Montev 9aden daß d D ru er ten el G d T J28 Belernte denen er und ne r O de r nnaäazenanee d h 18 nes J dnen cili s V v5et JSan ad fannr Der nä chſte len mgandend inde
r a d d v Vm se n gaben v tmä S enargaden r tWie tids 5 Uhr m e U tarker Schiesgrader IStJm Verein der Schuhwarenhäudler von Halle a S und

Umgegend welcher die wer Firmen zu ſeinen Mugliedern zählt wurden
in der letzten Verſamml alſemng die Auswahlſendungen ais Uebeiſtand
gegeißelt und beſchloſſen nach dem Vorgeden der Vereine in anderen
Städten das Erſuchen an das laufende Pubikum zu richten das Anſinn

Schuhwaren e M h ins aus o ſenden zu untertaſſ en oder dochd h zur Aus L v 4 ich 1 d dF T N r einvenigſftens möglichſt einzu ſchränken Die Nachteile die bei den Teilen

Don R S der hie de rh m e d a 17 JI d r l r r Fudentchtevolle haft das CErjucheu zwegellos en werde Es fänder

d L 2 92 m o T 8die Kund t den jſeltenſten Fällen bei der Vrelſeitigket der Formen und

So à We a F J 8Größen unter A vahlſendungen das Richtige da e ſch ch doch

e De r de dich rgezwungen jfeten ein Geſchäft aufzuſuchen Sedr oft wähle die 1 a

chude t dar ch Be o e
die Schuhe unvpaf ſjend und habe nun natürlich die Folgen trage

r Berg ver Nee c v d treten e Wertvo ingeg t tm Geſchaft immer die deite Auswahl zu treffen e ver

h der Fort t erſ a 599 t ed reu ch S cluBsß an a e d 4man hn z a R hvohnheitsmäßig aus verſchiedenen Geſchäfte en Auswahlfendungen ſich mache
en

v

n 4 F J d WoJ rn J 3 rWeltpanorama Gr Ulrichſtraße Jn er Woche t

J erf d d di Se Dd S D 3 e S vS d o r a rhierauf den prächtigen Palmer See und tn Manitor Car o
Min da 8 einer Blei wie r der mit einenJ 4 S V I X d d J S d d5 J d e 7 95nartige delsgebilden z B Schaukel d Herkules eis Sodanr

wehen a de f Dre e D

WBahk d d 9 v i Jw J 4 S S 1nen r J wen Tee la6 4J d v d d Jd V Zoe e eBahndamm Windy Pom d Station Hah Wah Houjſe eine Schlucd

5 J S r c d 9und Bahndamm tf einer Hortzontale die Grenze der Vegetation der
7 d nzug auf r Höde vo 14 147 Futz und endlich der Gipfel mit dem

D rn Der Ar stone Park deſichtr den rd n S S v 24d d J g d rd See Hot den Helowston ieSee de Cascaden Fall dann den Great

mr r e x n den Tor t er rne n 4 a a S der Be 7 C P den o dprrMonument Geyſer den Krater des Riejen Geyſer den kochenden See d

S Brd v r d her Henmer e w e Swrwo e e d d d C S d9 r r be wen Näch 2d Serte wieder dochint ereſjant und auf s beſte zu empfehlen Rächſ

nen nd HeerS d T

k ſtitr de e er abend gen 7 hür derJn der run en ertt nene ich rur i e Ver
d de n 9 wer Be 3 Gr Seine 1 rJnvalde Theodor Werther vor dem Grundſtüc r St tra 19 au

d dem Bürger S 1 da er t mehr laufen konnte nach de
J J Do ver e De nete ver n e ed d 4 S J w d d dM nen

n r urdSachbeſchädigung Jn angener Nacht gegen 25 Ubr wurde
s 5r 8 r r rn ne rerDiog men Max Thümmler Friedrichſtraße 53 eine Schaufenſter

H einen e Der Thter i micht ermrittet r derS d De S d C en Aer 4 e df 8 9 S n v S n z oo e a r enfa Der Jnvalide Schulze Kl Schioßgaſſe türzte geſtern
u t do er amnchertnend de r t r Tier e e Fr nrdn 1 c J d d J dwmr v fo der erf

mittels Krankenwagens in die ch rurgiſche Ku nik gefahren

Rausgeworfe Jn einem dieſigen Veignügungs Etabliſſemen
5F T r S denen C M rtörten gejitern abend vieder einmal Studenten gheder

G v vo re rm r derr d der 32V Dorneunuaudb V i vVeiort C Vuv Der V5 d s L W s a I nen r ritunagen mporte Pudillum die Hausa n geſtellten tagt unten de

v d d lche 9 G 58a e Stor enfr rree well der Auf ford erung da vrotal zu vderlan
Gr J 5 nd Si r r 7 J w r 9 r Je g ennicht Folge leijteten ihrer Cutfernung vielmehr Widerſte entgegenyetz

ar 7 r 7 Aaus dem Saale geworfen werden mußten Die Angeſtellten des Sabliſſe
mens Hof v m einen wen le ch weren S e re s erd 9 à C i e S d rJ Ter r t d n o frzwei Feuer geraten wären weil man die Studenten beinade eine geiähr

5iche Treppe hmnunter befördert häne was verrmmeden werden miuie da
dann leicht ein Unglück geſchehen wäre Einen gedörigen Denkzettel hat
wohl jeder einzelne der etwa 10 Mann ſtarken Verbindung erdalten

Telegramme und letzte Nachrichten
Rom 6 V dem Dorfe Tavernolo hat

ſich ein zweiter Bergſturz ereignet es ſind wieder mehrere Häuſer

geſtürzt das Dorf iſt jetzt vollſtändig zerſtört

oiff s Bur

PDrin benachbarte Dörfer geflohen

J Tr AI un 1Rom März Meldung des B Trotz aller optimiſtiſchen
ichrichte onders aus Berlin t der Korreſpondent der Trina in Algeciras entſchieden das bweſehende Fiasto der Kon

ferenz aufrecht Auf allen Seiten rüſte man ſich zum Leichenbegängnis
deren J ketzter Stande meſdet derjeſte Kerrrſpeondent habe auch

geeignetſten erſchemen

Paris 6 März Wolff s Bur 20000 junge Leute ver
ſuchten nach dem Eliyſée zu ziehen um vor der Wohnung des Präſidenten

Fallières zu demonſtrieren Sie wurden jedoch von einem Karken
Polizeiaufgebot vertrieben wobei es zu Rudeſtörungen kam

Paris 6 März Wolffs Bur Jn der deutſchen Botſchaft
fand geſtern Abend zu Ehren des Kammerpräſidenten Doumerund ſeiner Gemahlin S Diner ſtatt dem u a beiwohnten der Miniſter
des Jnnern mit Gemahttn e

Gorwernenr von Paris mit ihren Gemahlinnen Der darauf ſtattfindende
Empfang vertief in giänzendſter Weiſe Es erſchienen zahlreiche Offtztere

das diplomatiſche Korps Abgeordnete Senatoren uſw

Paris 6 März Meldung des B Sönig Eduard
hatte wie wir ſchon kurz ter Ausland berichteten Red als Früdſtücks
gäſte in den Botſchaftspalaſt außer den Mitgliedera der engitſchen Bor

ſchaft das Edepaar Loudet und den ehemaligen Miniſter Delcaſſé ge
laden Die dem letzteren wohlgeſinnte Liberts hebt herror daß König
Eduard die ihm ſehr am Herzen liegenden Jntereſſen Frankreichs am
ſicherſten zu fördern hofft indem er ſeinen perſönlichen Einfluß zugunſten
einer Verſtändigung mit Deutſchland aufbdietet Ferner erfährt man
daß Delcaſſé in geit geäußert hätte die Abſicht Deutſchland
zum äußerſten zu reizen dätte ihm t fern gelegen Wäre er nur
noch kurze Zeit im Amte geblieben ſo dätte man in Berlin eingeſehen

wie ſehr ſeine wahren friedlichen Abſichten verkaunt würden
Wolff s Bur7 Den r n ß WerLe Puy e Haute Lore v

Jn vent ars in der Kirche von Fre

v ünagſt er

Sr S m he dac S n S 4 Vbeauftragte Beamte dort in Begleitung von 30 Gendarmen und einer
eintraf wurden von der BevölkerungKompagnie Jnfanterie

adgegeben die von
d feine Beleiteen eine An Be wehriehi kirte Dein ine Anna VWVewenri h S e eden e

v Jd hRe u her er r r Seinenvent de e en Goet u ca a Aud mit DeineS Zr d e e der R mmer de dir mehr de P e u an S 5 twurre tm
Algeciras 6 März Meldung des B L Aerſte Beratung der Polizeifrage dauerte nur knappe e

t Herr von Bacha
izeiorganifa

rach

tion unter franz
zöſiſcher und ſpaniſcher Kontrolle ſprechen Darauf ergriff Rävoil

J F u u Ndas Wort d KRzzterte unter Zuſtimmung zu dem ruffſtſchen Vor
eines franko ſpaniſchen Doppelmandates für die Organiſation der

folgendes Programm Für die acht
von 2000 maroktaniſchen Sol

Maßgabe des Umſanges der ver

rn P a nchiedenen europäiſchen Niederlaſſungen verteilt werden ſollen Ein

wer rer r er mOffizierkorps von zuſammen 15 Köpfen nebſt vier Unteroffizieren in jedem

n dir als De Je Die Die J n nHafen würde als Obderbe üge Dieſe Offiziere und Unterofftziere

J r S r r r Rlen vom S a r nt und marokkaniſche Beamte werden Darauf

der rn n r r P San J r da 9 S a241 n ich Pere L ru r M ramen Spamens in demſelden tun

S 4 a T 3und Sir Arthur holſon und Graf Tovar ſtimmten für England
N t 5 Du ortugal V ich rarde ad I è S um en nund S ren b ierau ertlä o w t ich mm M men e untſch

2 u z Sands bereit alle Volizeiordnungs Vorſchläge zu prüfen die ſich mit den

S J d d JPrinzipien der Souver des Sulta er Jntegrität Marokkos und
Tder enen Tür vertraJ Algeciras 6 März Die Konferenz verhbandelte

geſtern als Komtt Von ruſſiſcher Seite wurde ein Projekt entwickeltdas die Uebertragung der Polizei an gwnkee und Spanien vorſieht

Sodann wurde die Sitzung vertagt und zwar ſoll über die Poltzeifrage
am Donnerstag die Bantfrage am Mittwoch wetterberaten werden

Charkow 6 März Pet Telegr Ag Bei der Station Yantſewo

er

n über

ntgleiſte geſtern ein Zug wobei 8 Wagen und die Lokomotive zer
rümmer owie vier Perſonen getötet und S andere verletzt wurden

Odeſſa 6 März Wolff s Bur Anarchiſten drangen in eine
Bäckerei ein bemächtigten ſich der Kaſſe mit 150 Rubeln und entflohen
damit Als ſie verfolgt wurden ſchleuderte ein junges Mädchen das
ſie deglettete eine Bombde der geyender t on verleßz

4 d

wo

März Meldung des B Geſtern haben die
d r vVerbpn wen d r ren r d ab sBerat i gen d z v 2 STIiecad VI Der t en4 eBe rich es nf t R c re Ner Ad KarvgC i s 5 gefangen ris D Qeren der Adels ma all

d 0 n n er 2 ew d der9 Kiewer Gouvernen u el t e Rie n e
Dort von El De K 79 V dU Dulze 4 a 4 2 2 dS 3J n a Der w enit zuſammen yolioſe Der Prozeß wird Wochen dau

ne rin S 7 e Be r r lenqoellag d W S C 40 d d t Der r d de renb d S tes c e ware14 9 o ver ung t wud n ber 714 Monate Unterfuchungshaft und wurden t im ober 1905 unter
ver Fi5 der der len Se n reinedem Tinflune der übderalen Stromung freige

t ne nen R n De r 29t d em wagen 2 V c7 von den azam
vr5 N d a Brrrv n S 2v in er De Merbrehbe d e Be Se enormv S w t d

d re o van 2 d e r ß rmo r nachher ge ung ner gejange ger nen

W D d r W P W Dort n e aw3l ä 2 T h 2T r d v J J X da r 2 r r r vmeldet vaben n O rtre J V 2 2 rerv J d V v 7Regie Vo egen der ro den La cht und
v e e r I 7S z o eot 4 0 d den r eOff 4 wer Mah dern dieM 5 C S S vrn e m e C m e G 2 e Budenu e t u J T h d a ääher Be rn annenehen weinnde re W r ee a c J h a rn nder M tſſionagare rS d d

M w Der D J 9TLondonm März L Der Daily M
r r r 2 der 9d v S 2 d h4 Sv 3 ri aro re Kon Cklcns t a en ä wo C V

re a be 5D d Be P ter ddabe d è De egterung bei der 2 z
4 me er n J r ri 4 J er 4 o i d 4 n erboden a d T n v IIde eher Ah r M a er Drehergegeden in O M i rn dabſt reammen adbditimmen

London 6 Mär MeDung des T JD 429 nun Z W 2t r J e ne de e rv r S und t e We o e d en ge dern vJ 2r J Reg J 957F Jv v 2 2 4 4 ot d wer der J m e m a 2ver trages J a De z ei7 en in 1258 an Dem Feld
J ich d n e F n ver r Dero d 5 C d D a ein taum t WenBundesvertrag erregt in allen diplomartiſchen Kreiſen Londons
Auffehen

Wunderbars
drauch der viel tauſendfach

bennhbrten
Dcrauntten

dedeutendes

erblüffend iſt die raſche Erzielung
ſchönen Tee urch den GeM yrrhoiimelte

Zur Beachtung Der auswärtigen Auflage unſerer
i en Nummer liegt ein Proſpekt der Firma Maſchinen

A Ventaki A G in Graudenz bei worauf wir
beſonders aufmerkſam machen
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BVeſonderer

f Vorkehrungen
wegen bleiben die

Verkaufsräume

Mittwoch
bis 10 Uhr vorm

geſchloſſen

Runderte von Zusammenstellungen

zu dieſem Einheitspreis ſind auf

ſämtlichen Tiſchen
und in ſämtlichen Lägern

unſerer Parterreräume
überſichtlich geordnet ausgelegt und erleichtern ſomit

unſerer werten Kundſchaft den Einkauf

m Schenswerte Innendorornton
In sämtlichen Schaufenstern Massen Dekorationen zum Einheitspreis von 88 Pf

4 bunte Vorratstonnen 2 bunteEssig u un 88 om Majolika l präparierte J
Palme l gross Dekorationslächer 88

l Waschgaruitar 88
l Mag und 6 Gewürztönnchen

1 Sehneidebrett 88 of
6 Paar Tassen echt Porzellan S2 Kuchenteller mit Henkel 88 Pf
1 Salzlass mit Deckel 1 NMehlſass X

1 Schneidebrett 88 pf
1 Terrine f 6Pervonen 6 Ppeiveteller zuſ 88

1 Suppenschüssel mit 2 Henkel 3 tieleSpeiseteller 3 Hache Kpeiveteller 88o

1 Gemüseschüssel bunt 6 Speise s
teller bunt 88 Pf

1 Satz Schüsseln weiss oder farbig
I runde Gemüvseschüssel bunt

1 Pleischplatte bunt Pf
1 Obstgarnitur mir l groe aiajcira lcler 88

Kuchenschale 6
1Salatiere viereckig l ovale Kompott

schale 2 Pettkümpe grow,
2 Pettkümpe Kleiner

1 Hanätuchhalter m Porz Schildern Jl Wichskasten I Putzkagten 380

1 Wäschetrockner mit 10 Stäben1 Wandschoner 6090 cm s

1 Waschbrett Wäscheleine 5 Paket
Waschblan 2 Schock Wasch
Klammery l Paket Soda Pf

zuſI Putzkasten I Wichsbürste 3 Dosen
Wichse 1 Schmutzhbürste 2
traghbürsten

1 Stubenbesen mit Stiel
leger 3 Auftraghürgten

IEierschrank l Messerkorb 6 Esslöffel

l Hand

gross 6 Teelöſſel 2 Küchenmesrer 88f

1 Korb gefüllt mit
Pfund

Walkedrich J
1 PfundHaferkakao d

PfundMalzbondon 0

PfundHindeerbond Pf

1 Pfd gar rein
Kakan 88

88

inf 8 8
Pf

zu

880f

6GBlumenvasen

1 Riegel Oranienb Kernweiſe 3 Pakete
Seifenpulver 1 Paket Bleichsoda
NMesserputzstein 3Paket Schweden

3 Doſen Putzpomade P
2 Riegel Kernsweife I Pabet Kerzen 88
5 Dosen Schubcreme 2 Dosen Putz

pomade 2 Dosen Wichse 88 of
kollen kiogettpapier 2 Karton

butterbrotpapier 88 of
1 Spülbürstengarnitur Komplett 88
1 Paar Heventräger 1 Bartbinde

I Rasiergarnitur 88 of
I Flasche Tilit Zahnbürste IFlasche

Odeur 1 Prisierkamm Pf
l FPlasche Bay Rum 3 Stück Iilien

milchveife 1 Zahnbürgte 88 o

Für ſo 20 Pf Einxant

1 Ravattmarke
1 Classchale auf vernickelt Fuss 83

2 Photographie Sahmen Tivit 8 of

v

S

1 Wetterhäuschen 2 grosse Figuren 88
6 fein vernickelte PBierbecher 1 Ta

blett hierzu
l hoher Rauchtisch

abschneider
1 Kettenhandtasche 1 Brennschere

1 Brennmaschine l FPlasche Odeur 88 of

l Taschenlampe mit batterie I Herren u
feuerzeug Behälter I Zigarren
ahbschneider

1 Poſtkarten Abum hobe PForm
l eleg Metall Staffelei 2 dekorierte

12 Pid Dove

88 o
mit Zigarren

88

n
E

2 hohe dekorierte Vasen 2 Buketts

hierzu 88 o1 Schneekugel als Briefbeschwerer z
2 bohe dekorierte Vasen 88 of

1 Küchenlampe Flurlampe l I
iel 00 olinderputzer I Flasche Putzmi

3 Ia Gaszvlnder 6 Glühstrümpfe gg
gute Ware 86l Fischständer l Fivchglas 2 Korallen 88 J

f

l Biervervice beſtehend aus 1 Krug 3
Pf

2 lebende Goldfische

6 Buchstabengläser

6 Gläsern l Tablett
l Likörservice bestehend aus 1 liköre e Die 60
6 Weingläser echt Kristall zu 88
6 Weinrömer auf hohem Puss zu 88
1 Satz Kümpe Krigtall weiss g1 Zuckerschale auf Puss 86 Pf
6 Bierbecher geeicht 6 Likörgläser

Tadiett 86 of
6 Weingläser eleg Form Tablett 9

of
Paket ag

88 t
hüerzu

1 Pfd frische
Puddingpuiver

unge Erbwen 12 Pfd
Dove Kchmitthohnen Tube VSar

dellenbutter

Ananas 2

10 Zitronen 10 Apfelsinen 10 Paket E
Pudcdingpalver

1 Korb gefüllt mit zufJ Karton Vakkaroni Paket 5Hansmachernudeln Pfd rn 5

pfl Pfd Reis 1 Pfd weise Bohbnen
4 Zitronen oder Apſelvinen

l Dove Stangenspargel Dose Cham
pignons l Paket érüt/e 86 P

2 Doven leipz Merlei Glas i zuſ 88I Clas Früchte nach Wahl l Dose er

PfKrabben
1 Dose Bismarckheringe 1 Dose o

Sardinen 1 Tube Anchoviv Paste 86 pf

1 Korb gefällt mit
10 Aptelsinen

10 Zitronenv Pralinés g8

wſd Rocks mit Korb

1 Flaſche
Himbeersaft

n 96
Aptelwei

1 en Pf

Pachtze
Stelle
Kaution
kann vo

Kaution
könnte

herausz
Rückgen

wortlich

Ab
gültig
Andern
Gläubi
Zeſſiong

ſolche

aus die
Reichs
gericht

uoö
werden

mit
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